
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1933

137 (19.5.1933) Wandern und Reisen



W AN Df t > Ki , m REISEN

Beilage zum Karlsruher Tagblatt.Freitag, den 19. Mai 1933

■- •- v
s'-'-sr ..

'fBS
••'.£ :•'**!• -xi o ■JL . a- i i i-' .■& w**

»,5k̂ " nalL als die Perle des Noröschwarz -
bn/» ^ und Dobel als Sie ragende, freie Paß -

Zwischen dem Alb - und Enztal genießen
S^Ä^Eage den Vorzug als mit Bahn und

leicht erreichbare Ausflugs - und Er¬
bin. Stätten . Das schwäbische Kleinod im

fta&t tt Albtalwinkel ist mit der Laudeshaupt-
»ril k»g verwachsen . In einer Stunde führt die
P«„^ lbahn den Wanderer zu der idyllischen

von Hochlandzauber und Talretz . Die
ratze hat von Karlsruhe bis Herrenalb

uni* Erbreiterung erfahren und ist nunmehr
» er?.- Einem besonders starken Kraftwagen-
ihr ^ r vollauf gewachsen. Rattern doch auf
mm“n manch einem heiteren, warmen Som -
buz-U alt einige Tausend Autos von der
Herr? ^ Landeshauptstadt über Marxzell nach
j>xz enalb, um von hier teils über die Höhe
«ns ^?ppele und Loffenau nach dem Murg -

^ »stal , oder über das 730 Meter hohe

MM

we/er

Tain,^ ^ leau ins jenseitige Enztal gen Höfen ,
itz l !aach »nd Wilöbad zu streben . Herrenalb
^ ans» - denn je zu einer Basis für kleine
8en,g ?? >ahrten, wie ausgedehnte Höhentouren
lvch-»?En Der Kurzweil - und Erholung -
la^ er »

findet hier seine Bequemlichkeit in den
^ astbm ' Zobern eingerichteten Hotels und
Wvaih Cn' E>ie bei zeitgemäßen Preisen jeden
«>tt befriedigen. Der geräumige Kursaal
*ett tu 1 Lesesälen, der schattige Kurgarten mit
vlleeu Eeseen , die baumbestandenen Promenade -
btä „J*1™ . Runöwege bilden den Mittelpunkt
»vy, s^ eüschaftlichen Lebens Herrenalbs bis
tvgter Men Herbst . In landschaftlich bevor-
Joiii eg

L"se, inmitten eines grünen Wiesen -
Mvun »- ^erschlossen von dunklen, schön ge -
Äft- „ enen Waldbergen, lockt das Freilicht-,

5pm Saunenbad , das seinen Wasserzufluß
«kit «^ . . plätschernden Rennbächlein empfängt,
ivvr der heißen Jahreszeit wird es
u«d a >/k ?^ ein der Kurgäste Tag um Tag,
dir Wochenende treffen ihm zuliebe
^ lä- teu !

'ha lies Schwarzwaldbadcs aus den
'"Eise - r »

Es nahegelegenen Rheintales scharen-

AaluunL̂ " .,lind die verborgenen Walö-
oi tett rings um Herrenalb . Aus-

^ rzdus ^ E " Usruhnester wechseln mit den in
m garsten eingeschmiegten Rast-

?alkenö' .7»°» der „Schönen Aussicht" auf der
^ ' dereu Seht der Ausblick nach dem
«Misch, «ö und die gegenüberliegende

Dl» ;
"I^ lche des Dobels und Rotensols.

!f?" °ram^
^? - rg aus öffnet sich ein Gesamt¬

st ^ alsri -^ " i den Kurort , im oberen Gaistal
? ° use. Kt * »nd eine holde Lieblichkeit zu
«i * sog . <> “

T
rte

. ?s» ger ziehen sich steil empor
»zEdlich » '^ slwrese " . An den Berglehnen kleben
§ Uchtia n^ ernhöfe , die in der Sonne blitzen .

sich im Hintergründe die ver-
lüamiihr . " Reviere des Hohlvh und der Teu-

daz, » js^.„ Wie eine Einsiedelei schmiegen
^ Ev,jjhi

scheu die Aschenhütte oder die Plotz -
ied^ ^ "^ liche Waldschenken , in denen

Kuhwarme Milch und schmack-
rp > " ausa.'Ä 'aälder Speck vorgesetzt werden.

bera » ,^ " ler Wegstrang zieht von Ser -
^ ° sdhochst «̂ <ium Dobel. Die kurvenreiche
fii^ Wont Bergdorf hat eine Ver¬
loren die £ ~ 7 Meter erfahren . Abseitsua ubfrcicii, stillen Fußpfade zu der

8??s Peizhappe
PosF '

f ’T 1000 Meter ü d M . bei
*

u ^ Urtwa ^J?en* Geschützte , sonnisre
Keino ® Gute bürgerliche Küche .^. jju^ ■ . 1*.v. .
»lelie

® _ Pensionspreis 3 Mark ,^ ehoek "i - aL1.1® Zuschläge . Postautohalte -
Io Minuten . Abholung .

Auskunft : Fried . Fromm .

stets lichten, luftigen Freilage , über die von
Norden her der Rheintalwinö geht und von
Süden der herbe, würzige Odem aus den weit-
gedehnten dichten Tannen - und Fichten¬
gehölzen . In einer Viertelstunde strebt die
Krastpost von Herrenalb zum Dobel,' der Fahr¬
gast findet Gelegenheit, seinen Nachmittags¬
kaffee in einem der ausschaureichen Hotels ein¬
zunehmen und ein weitläufiges Panorama zu
bewundern, das gen Norden die Vorberge des
Albtals , die badische Landeshauptstadt und die
vielen kleinen, aus blauem Dunst hervor -
äugenöen Dörfer und Zinken umfaßt, während
im Hintergründe des breiten Dobclrückens
unberührt , verschwiegen , hvheitsvoll die diesem
württembergischen Lanöschaftscharakter eigenen
Waldhaine grüßen, Forstgebiete von meilen¬
weiter Ausdehnung, durchschnitten von Schnei¬
sen und Pfaden , die in immerzu neue Gehege
münden, wo sich edles Rehwild hält und
frühmorgens schon die Büchsen der Jäger in
seltsamem Bergwiberhall vernehmbar sind.

Einen guten Klang hat sich der Höhenkurort
Dobel als Erholungsstätte für Nervöse, Herz-
und Asthmaleiöende erworben . Wer da droben
weilt, findet die hehre Stille der verschwie¬
genen Berggemeinde, er trifft noch den guten,
alten , ländlichen Charakter und dabei schon
jenen modernen Komfort in den Hotels , den
der Fremde heutzutage liebt. Mehr und mehr
wird die Dobelhühe die Durchgangspassage der
Autofahrer , die aus Stuttgarter Richtung
kommen und gen Baden -Baden fahren . Gar
lohnend ist ein Abstecher für den Dobel-
wanöerer nach der Eyachmühle und von da
nach Wildbad, ein dreistündiger Marsch durch
wechselreiche Talgründe und großartige , natur¬
schutzgebietgleiche Waldpartien .

Die bequemen Zugänge zum Dobel, sei es
von Herrenalb her oder aus dem Tal der Enz,
vom vorderen Albtal über Rotensol oder aus
der Pforzheimer Richtung über Neuenbürg und
Schwan, sichern diesem den nördlichsten Ab¬
schnitt des Schwarzwalöes beherrschenden Berg¬
massiv viele Freunde , die oftmals eine solche
Anhänglichkeit beweisen , daß sie das Wochen¬
ende regelmäßig auf dieser freien Höhe ver¬
leben , weil sie ihr stets neue Eindrücke abzu¬
gewinnen verstehen .

Am 22 . Mai wird die Reststrecke der Rench¬
talbahn . Bad Peterstal —Bad Griesbach,
eröffnet. Damit erhält der mittlere Schwarz¬
wald einen weiteren , wichtigen Verkehrsweg
vom Rheintal her; denn die Renchtalbahn hat
ihren Ausgangspunkt in Appenweier an der
großen , internationalen Linie Frankfurt —
Bafel . Die neue Strecke zwischen den beiden
Heilbädern am Fuße des 970 Meter hohen
Kniebis ist nur vier Kilometer lang , sie über¬
windet jedoch einen Höhenunterschied von über
100 Metern und weist bemerkenswerte Kunst¬
bauten, große Einschnitte und Brücken auf.
Ein an Naturschönheiten überreiches, typisches
Schwarzwäldgebiet wird durch die neue Bahn ,
die unmittelbar am Fuße des Kniebis endet,
erschlossen . Vom milden Reben- und Obstland
bei Oberkirch führt die Bahn nunmehr bis in
das felszerklüftete, innere Gebirge. Mit täg¬
lich sieben Zugpaaren , zu denen im Hochsommer
vom Juli bis Mitte September noch ein achtes
Zugpaar tritt , wirb der lebhaft« Verkehr auf
der Renchtalbahn bedient - Die große, über
Bad Griesbach führende Kniebisstraße, auf der
auch Postautos verkehren, bildet di« Fortsetzung
des neuen Verkehrsweges nach Bad RippoldSau
und Frendenstadt.

Bad Griesbach .
Das Heilbad .

Seit Jahrhunderten sprudeln aus den tiefen
Schächten des Kniebismaffivs eisenhaltige,
kohlensaure Quellen . Sie besitzen die höchste
Radioaktivität sämtlicher kalten Quellen des
Schwarzwallies, selbst des Deutschen Reiches .
Therapeutisch besonders wichtig ist das Ergeb¬
nis der neuesten Forschungen, daß die AntoniuS-
quelle eine wirksame Menge Lithium enthält .
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Diese Quellen werden zu Trinkkuren und
Bädern sehr erfolgreich benützt gegen Blut - und
Herzerkranlungen , Arterivskle, Anämie. Frauen¬
leiden aller Art haben hier immer überraschende
Heilung gefunden.

Aus den duftenden Wäldern wird das kraft¬
volle FichtSharz gewonnen und in köstliche
Bäder gegen Nervenerkrankungen umgewandclt.

Auf den Höhen des Kniebis dehnt sich ein
Hochmoor aus , in dem viele zersetzte Heilkräuter
zu finden sind . Arnika ist besonders auf den
Höhen zu Hause . Dieses Moor wird ebenfalls
zu Bädern verwendet und hat eine besondere
Heilkraft gegen Ischias und Rheuma.

Seit Jahren ist auch im Kurhaus elektrische
Strahlenbehandlung jHöhensonne und Dia¬
thermie) eingerichtet.

Täglich hat der langjährige Badearzt seine
Sprechstnngen im. Kurhaus .
Höhenlustkurort .

Die Lage von Bad Griesbach ist einfach herr¬
lich . Die Ausläufer des Kniebis umsäumen

das ganze Tal mit Höhen von 000—1000 Meter .
Dadurch wird das Tal gegen Nord- und Ost -
winde geschützt . Die würzige Tannenlust er¬
frischt die Nerven . Die vielen Wege ermöglichen
kleinere und größere , gleich lohnende Spazier¬
gänge. Nur das Plätschern der Bäche und Bäch¬
lein und das Zwitschern der Vögel unterbricht
die wohltuende Ruhe der Gegend . Wen der
Kampf des Lebens müd , wen die Sorgen des
Geschäftes mürb , wen das Rattern der Maschi¬
nen nervös gemacht hat, der findet hier wieder
Ruhe und Kraft .
Wanderplatz .

Wanderungen nach dem Kinzigtal über Rip -
poldsau , Schapach . Wolfach , oder Wanderungen
nach dem Murgtal über Freudenstadt , oder
Wanderungen in der Richtung nach Allerheiligen
ins Achertal . Eine Wanderung ist schöner als
die andere . Darum verstehen wir auch, daß in
Anerkennung dieser vielen gesundheitlichen Vor¬
züge wegen das Ministerium diesen Ort gerne
mit der Bezeichnung ,Bad " Griesbach benannt
hat, um das Augenmerk vieler darauf zu lenken,
um seine Bedeutung für das Wohl des Volkes
besonders hervorzuheben, um vor allem auch
dem eigenen Volke einen Hinweis daraus zu
geben , daß wir im eigenen Lande und in deut¬
scher Heimat noch viele unbekannte Schätze
liegen haben, die einmal der Aufmerksamkeit
des Volkes erschlossen werden müssen , um näher
bekannt zu werden.

Darum verstehen wir auch , weshalb das Reich ,
das Land Baden zusammen mit der Reichöbahn -
verwaltung alles aufgeboten haben , um nun
endlich einmal die Renchtalbahn fertig zu stellen ,
auch das höchstgelegne Bad sollte der «roßen

Verkehrsader : Frankfurt a. M .—Basel auge¬
schlossen werden.

Mit Bad Griesbach freuen sich alle Gäste , die
schon hier waren und die jetzt um so lieber wie¬
der kommen , weil sie direkt zum Ziele fahren
können . Der 22. Mai soll darum auch ein be¬
sonderer Freuden - und Festtag werden für Bad
Griesbach und das ganze Renchtal.

WillRommensgruß
der bad . Regierung

an unsere Auslandsgäste.
bv . Die badische Regierung hat dem Fremöen-

wirtschastswescnvon Anfang an als einem wich ,
tigen deutschen Wirtschaftsfaktor das größte Jn -
tereffe entgegengebracht und die Werbung für
den Fremdenverkehr in wirkungsvoller Weife
unterstützt. Eine gute Zusammenfassung dieser
Werbearbeit mit der nationalen Aufgabe, gegen
die irrsinnigen Greuelnachrichten über Deutsch¬
land in mündlicher und schriftlicher Propaganda
aufzutreten , hat die Regierung jetzt zu Beginn
der Reisesaison zusammen mit dem Badischen
Berkehrsvcrband durchgeführt. Sie läßt beim
Betreten deutschen Bodens an diejenigen Ein-
reisenden, die einige Zeit in Deutschland Auf¬
enthalt nehmen wollen, durch die Zollbeamten
geschmackvolle Dtavven verteilen , die außer
einen: ansprechenden Bildprospekt über Baden
und den Schwarzwald und einer großen Relief¬
karte des Badneriandes einen vom Herrn
Neichsstatthglter von Baden unterschriebenen
Handzettel enthalten der in deutscher , englischer
und französischer Sprache den Auölandsgast will¬
kommen heißt und den Wunsch eines augeneh-
men und frohen ErholungSaufenhaltcs in
Deutschland znm Ausdruck bringt . Wie der
Willkommensgruß weiter erklärt , iverdeu im
Sinne alter deutscher Gastfreundschaft die ganze
Bevölkerung und alle öffentlichen Stellen zu¬
sammen mit dem Fremdengcwcrbe darauf be¬
dacht sein , daß alle Besucher ohne Unterschied
der Nationalität unser Vaterland mit den besten
Eindrücken und mit dem Wunsch „Auf Wieder¬
sehen" verlaßen . Dieser Willkvmmciisgrutz der
badischen Regierung ist für den Fremden der
Garantieschein dafür , daß er in den deutschen
Erholungsgebieten keine der durch die zahllvsen
Greuelmelöungen verbreiteten Feindseligkeiten
gegen den Ausländer vorfinden wird , und für
die Bewohner unserer deutschen Erholungs¬
gebiete , vor allem des Badneriandes , eine natio¬
nale Verpflichtung zu würdiger Höflichkeit und
Gastfreundschaft unseren ÄuslaudSgästen gegen¬
über.

Ausländer können in Dentfchlanb uirbehelligt
reisen. Briefkastenguskunst einer englischen
Zeitschrift ! Die Anfrage einer Leserin , ob man
in diesem Sommer eine Schwarzwgld-Wanöe-
rung unternehmen könne , läßt die bekannte eng¬
lische Gesellschaftszeitschrift „Lady" durch ihre
Briefkasten-Redakteurin dahingehend beant¬
worten . daß nach ihren Informationen die Zu¬
stände in Deutschland, speziell in den Land¬
strichen am Rhein und Schwarzwald, durchaus
normal find . Für die englischen Reisenden be¬
stehe kein« Gefahr , in irgendeiner Weise be¬
lästigt zu werden , und es sei daher kein Grund
vorhanden , die Wanderung durch den Schwarz-
wald hinauszuschieben.

8p !« ! berg ( Albtal )

fiasthaus zur Sonne
25 Min . v> Bahnst . Sviclbera od .
Ebenrot . Eia . Mej»>. Gute Küche u.
Netrünle . Grob , « aal j . Verein« .

Bcstber : Karl Sirckenbaner .

Etzenrot (Albtal)

metzgerel £ .Oll CIUIJ
10 Min . v . Bahnhof Etzenrot
Bekannt eut u . preisw . i . Küche
u . Keller . Beliebtes Ziel f . Vereine .
Pens , zeiteem . Tel . Ettlineen 263.

Besitzer : An ft. Dahlinifer
(früher Karlsruhe ) .

Gasthaus „Ifeurod
(Albtal)

direkt am Bahnhof Ebenrot . Ein -
ziaes Gasthaus am Platz«. Gute
Küche . Etg . Mcdscrei . Reine Weine.
Schrempp-Bier . Svielvlab . strem.
den,immer . Inhaber : Karl Hcrm.

Besuchen Sie
Marxzell

„Marxzeller Mühle«
..Historische

Dr .-Carl-Benz-S tube".
Neuzeit ! Fremdenzimmer. Pro¬
spekt a . Verlangen. Spezialität:PAMilAn " o

Berghausen
Der beliebte Ausflugsort der
Karlsruher (18 Min . Fahrzeit
mit der Bahp ) .
GaiHiauszumAdler
Bekannt gute Küche , ff . Weine
u . Felsbier . Schöner Saal und
Nebenzimmer . Vereinen beson¬
ders empfohlen . Tel . 442 Duriach .

Besitzer : Johann NUckles.

Durlach

Auf halber Höhe des Bernes .
Herrliche Aussicht . Bestnef .
Familienkaffee mit ei« . Kon¬
ditorei . Weine und Biere .
Tel . 470 . Bes . : E . Warner . Mäßige Preise , gut bürger ! HauS.

Vorzügl . Küch« . Waldreiche Lage,
?! . SB.. Zentralhzg . Günft . Wochen¬
end. Tel . 8. Bes. : L . Neuer .

Marxzell

Durlach

Herrenstr . 21. Straßenbahnhalte¬
stelle Rathaus . Anerkannt eute
Küche , ff. Weine und Biere .
Gemüt ! Lokalitäten .

Inh . Emil Seytried .

Reichenbach Del Ettlingen

empfiehlt Ihre verschiedenen Räume
für Vereine , Schalen u. Ausflüg¬
ler . Oualitätsweine . Bürg ! Küche ,
btgenc Schlächterei. T«! Ettlingen
Nr. 240. — « . Mai.

SONNE

Karlsruhe>Gartenstadt
Gartenstadt -Cate

Rüppurr
Ofteudorsplab 1. Erstes Tat« am
Platze_ Eigene Konditorei . Grobe
Auswahl in Torten und Kmben.

Besitzer: August Fischer.

Lunmtei Fiscmusier
(Albtal)

Btthnst . Spielbera -SchAlbr. Stfftz -

S' t f . Ausf! ins Moosalbtal —
t am Wald . Gute Srcmden ».
slegung . Garage . Tankstelle.

Schwimm - u . Sonnenbad . Empf .
Wochenend . Tel . Nr . 6 Marxzell .

Besitzer: Karl Maier.

Turmbepg Durlach

mit nrachtv . Ausblick auf Rhein -
ta ! Schwarzwald , Pfalz . Große
Terrasse . Vorzügliche Küche ,
ff. Weine . Monin «er Biere .

— Bergbahn -Endstation . —
Nene breite AntoznfahrtsstraBe .
(Siebe besondere Markiernngs -

tafeln ) .

Durlach
Bibel - u. Erholungsheim

Bestempfohlen für Erholungs¬
bedürftige . Pensionspr . Mk . 3.—
bis 3.25 »re Tag . Anfragen a. d.
Leitung des Hauses .



Sctic a Wandern und Reisen

Gernsbach
Pension z .Kreaz

gegenüber dem Parkplätze a . d.
Murr . Bestbek . bürgerl . Haus .
Für Reisende u. Touristen , sow.
Vereine bes . empfohlen . Großer
Garten . Garage . Mäßige Pen -
sionspr . Telephon 878.

Bes : H . Walter . Küchenchef .

Schönmünzach
fialiiiolPenlion Schill

Tel . 12 Schönmünzach .
Bekannt f. gt . ErholungSaufenth .
Erstklassige Küche. Liegewiese . Pro¬
spekt d. »Tagblatt ' und Besitzer .

Fritz Heb . Küchenchef .

Schönmünzach
Gafthof undPenfion
zum steinhock

Gut bürgerl . HauS in ruhig . Lag «.
Zeitgemäß « Preise . Telefon 19 .

Besitzer Emil Sei ».

Gernsbach'
Pension Schmelzte

Gottlieb -Klumpp -Str . 14. Fern¬
sprecher 559 . Neu erbaut , reiz¬
volle freie Baue . Neuzeitl . ein¬
gerichtete Fremdenz . m . Balkons .
Garten . Zentralheiz . Fließendes
Wasser . Bäder . Behagl . Aufent¬
halt f . Erholungs . 20 Betten .
Mäßige Preise . Prosp . d. Bes .und Tagblatt .

Schönmttnzach
Hotel Post
Bestbek . Haus . 110 Betten . Eigen .
Schwimmbad . Liegewiese . Tennis -

Slatz , Forellenflscheret. Garage,
stäßige Pensionspreise . Wochenend

bei günst . Berechn «. Prospekt dch .
Bes . u . »Tagblatt . Telefon 84.

Besitzer : Fritz Hagenmener .

Schönmünzach

60 Bette » . Gute Lage , direkt an d .
Murg . Badegelegenheit . Grober
Garten . Gute Verpflegung . Pen .
stonSpreis von 4 M an . Neuer
Besitzer : Lore «, Hol »sch«b . Tel . 05.

Gernsbach

2 Hin . v. Bahnhof . Altbek . gut .
bürgerl . Haus . Schöne Fremden¬
zimmer . Musiksalon . Großer
schattiger Garten . Garage . Zeit¬
gemäß herabgesetzte Pensions¬
preise. Parkplatz . Tel . 470 .

Bes . ; J Langenbach .

Schönmilnzach

Ruh . Lage n . ew » SYftBn &
lt . Tanuenhochwald . Staubfr . Pen .
sion ab 8.60 Jl . Prosp . dch . Bes . u .
»Tagblatt ' .

Forbach
Idealster Erholungsort Herrl.
tresch Lage . Umgeb . ▼. weitge -
dehnt Wäldern von 808—800 m.
Schönste Spaziergänge ringsum .
Strandbad . Gute , preisw . Hotels
m. fl. Wasser . Fischerei und
JagdgeL Auskunft u. Prosp . d.
Verkehrsverein .

Forbach cMunrtan

Hotel Friedrlchshof
Bestgeführtes Haus . Neuzeit !,
eingerichtet Fl . Wasser . Mäßige
Pensionspreise . Hotelprospekte
auf Verlangen d. Bes . u . I. Tag¬
blatt Tel . 203 . Bes . : W . Wunsch .

iMinzach
BIETET RUHE
HEILT HERZ
UND NERVEN

■SCHWIMMBAD

Schönmünzach
Pension
fValdfrleden
Bes . An «. Elbe « . Konditor .

Schönmünzach

Ruhig « Ltz« . Nächst d . Murg . Neu
renov » schone Sremdenzim . Pen¬
sion Bor - u . Nachsaison 8J50„ Jl m.
4 Mabl ^ iten . Prosp . dch Besitzern .
»Taablatt ' . » es . « eora Rothfntz .

PensionCarola

Bestes HauS . Ruhig « Lage . Herrl .
am Walde gelegen . Bor ». Berofl .
Pens . Bor - und Nachsaison 8.60Jt .

Bes . : Elisabeth Bätsch « me.

Schönmünzach

Huzenbach
Pension Ulfeomenn

Staubfr . u . abg . d . Straße . Best -
emnfohlenes Haus . Neu renov .
Fremdenzim . Pens . v . 3.60 an .
Prosp . auch i . Tagblatt Keine
Nebenkosten .

Bes . : Go111. Wiedmann .

Smickgabel (Post - und Bahnstation
Schönmünzach )

ÄH zum Mohren
Ein, , u . bestempf . Haus a, Platze .
Seligem , billige Preise . Nachmitt .-
Kaffee . Prosp . d . Bes . u . i . . .Tag¬
blatt ' . Bes . Friede . Wnrfter .

Kirschbaumwasen (Bahnstation )
(Murgtal )

SzumUlaldecli
Schönste Lage d . Murgtals . Frdl .
sonnige Räume . Vorzügl . Ver¬
pflegung bei 4 reichl . Mahlzt .
Pens . 8 80. Günst . Wochenendpr .
Prosp . d . Inh . und im Tagblatt

K . Keßler . Küchenchef .

Sand
Der Sand ist wieder als Kurhaus
geöffnet , liegt im Zentrum des
Kurgebieter der Badner Höhe , 1. d .
Näbe der Saudsee . Bahnstat . Bübl
« . Baden -Baden . Pension ab 6 Jl .
Prospekt . F . Hufe .

- er Reiseomnibus vernunstsgemäß aus : hier ge¬
nießt die Eisenbahn den Vorzug.

Wesentlich ist auch, daß ein Auto -Meisepro¬
gramm von Land- und ortskundigen Personen
sorgfältig vorbereitet wird. Es handelt sich da¬
bei nicht allein um eine vorsichtig abgewogene
Zeiteinteilung , die alle erforderlichen Auf¬
enthalte und jede eintretende Ermüdungs¬
erscheinung berücksichtigt, sondern auch um die
Sicherstellung der Hotelwohnungen und der
Reiseverpflegung. Auch die Begleitung durch
sprachen- und landkundige Führer mit kunst-
geschichtlichen Kenntnissen trägt vornehmlich zur
geistigen Bereicherung der Reise bei . Werden
alle aufgeführten Voraussetzungen erfüllt , dann
gibt es in der Tat nichts Schöneres als eine
Autoreise.

»Schluchsee als
V er Kehrsträger .

bv. Im Südschwarzwalb wird bekanntlich das
große technische Werk der Talsperre des Schluch¬
sees dem Ende zugeführt . Aus einem Schwarz¬
waldsee, bisher mit einer Läng« von drei Kilo¬
metern und einer Breite von durchschnittlich einem
halben Kilometer bei einer Maximaltiefe von 31
Metern schon der größte des südwestdeutschen Ge¬
birges, in seinem oberen Teil mit vegetativ hoch¬
interessantem Hochmoor durchsetzt, entsteht ein
neues Wesen, ein neues Element in jener Land¬
schaft . Nicht weniger als sieben Kilometer Länge
wird der neue See haben bei einer entsprechend ge¬
dehnten Breite und Vertiefung . Nunmehr wächst
die neue Seenfläche in die Landschaft und wird zu
einem neuen Verkehrsträger von Rang. Es wird
nämlich, ähnlich wie auf anderen 'deutschen Tal¬
sperren auch , in der ganzen Längsausdehnung eine
Motorbootlinie eingerichtet , welche planmäßig die
drei Stationen Seebrugg . — Umschlagpunkt zwi¬
schen Dreiseenbahn und Autolinie nach St . Bla¬
sien — Schluchsee und Aha verbindet . Da auf der
ganzen Strecke Dahn - und Wasserverbindung gleich¬
laufend sind , so ergeben sich daraus hübsche tou¬
ristische Konwinationen. Darüber hinaus bedeutet
aber di« neue Wasserverbindung infolge der erheb¬
lichen Länge auch eine wertvolle praktische Ein¬
richtung . vor allem um Fahrplanlücken des Schie¬
nenweges zu schließen . In der gewaltigen Wasser¬
fläche des Schluchsee aber ist dem Schwärzwald ein
neues Seebad zwischen Wäldern und Bergen ent¬
standen, das neben dem Titisee , auch in der lau «
sendmeterzone der Schwarzwaldberge gelegen, in
der idealen Verbindung von Höhenluft und Höhen¬
sonne, von Wald und Wasser als naturgegebenen
Kräften ein Höhenluftkurort von Rang sein wird .

einigte Staaten von Nordamerika 128 ( 169)
England mit 100 (96 ) Besuchern . —
Blasien hat im vergangenen Monat Att
die Zahl der angekommenen Fremden 446 "7
die Zahl der Uebernachtungen 11188 betrag
Gegenüber dem April des Vorjahres haben
Ankünfte um 176 und die Uebernachtungen
515 zugenommen. Die teilweise schon in
ersten 3 Monaten beobachtete Besserung , v,Fremdenverkehrs hat sich danach im Avril
verstärkten Umfange fortgefetzt .

Notizen .
Knotenpunkt „Eyachbrücke " .

Im Zuge öer Erneuerung und Ausweitung .
Dobelstratzen non Herrenalb — Dobel und von
noch dem Talgebiet von Höfen bat auch die st» rk ^
auentierte Brücke über die Enach am Fuge des TE
Plateaus eine Verbreiterung erfahren . Unmittelbar j
btt Enachbrücke befindet sich das den Wanderern 11

,
Autofahrern beftbekannte Gasthaus und Pension st,
Enachbrück «, « in Stützpunkt der großen Automobile "

,
Stuttgart —Dobel —Baden -Baden . In dem idallu «
Evachtale bei Höfen locken abwechslungsvolle Schot:
waldpartien von hervorragender Schönheit . Der fi "

,,
Punkt Enachbrücke ist die Basis für Fahrten und "
b - rungen nach Höfen — Cambach — Wildbad «1% ,
matzen wie für solche nach der Waldmühle »es
und nach betrt 300 Meter höher gelegenen Bergt »»
des Dobel .

Luftkurort Gompelscheuer. .
Als «in bevorzugter Ausruhplatz des oberen

gilt Gompelscheuer . unweit Enzklösterle und unser »
Ursprung der En, . Das kleine Schwarzwalddör !"
prägt die hehre Ruhe und weltlich « Verschloß »' «
aus . Zahlreiche Svazlerpfai « führen in die re >i""
Umgebung des PovpelseeS , nach Besenfeld , nach
Hohloh und nach dem lenseitigen oberen Murgtal ».
700 Meter hoch gelegen « Kurort birgt als einzige »
tzen Gafthof das » Lamm ' , das seit wenigen Woche» \
bewirtschaftet ist . Gompelscheuer ist mit den Kraft »"'

wagen Wildbai —Basenfeld —Klosterreichenbach - ^ "

denstadt erreichbar .

Luftkurort Schönmünzach . „
Di « Borbereitungen für die Svmmersaison sind

in vollem Umfange getroffen . Die Pensionspreise "
J,

Hotels , Gastböf « und Privatpenstonen halten sich»
sprechend dem Vorjahre , auf einem zeitgemäß
Niveau . Den Wanderer und Kuisremden dürste (
interessieren , batz der Kurgarten unweit des
Schiff ein « neuzeitliche und gartenkünstlerisch «
gestaltung erfahren hat . Es werden dort während "
Sommers wieder Konzerte ftattfinben . Die
kurv « unweit des Kurgartens hat eine wesentliche ® j
breiterung erhalten : sie ist übersichtlich geworde » ,
Im Interest « d«S gesteigerten Autoverkehrs erwüni « ': j
Auch die Murgtalftraße oberhalb Schönmünzach "
Schwarzenberg ist erheblich verbreitert worben .

Besucherzahlen badischer
Kur * und Fremdenorte .

Bad Dürrhetm iSchwarzwald) verzeich-
nete im Monat Avril 1083 413 Neuankünfte
von Gästen und 9478 Uebernachtungen. Bis
1 . Mai 1933 betrug hie Zahl - er angekommenen
Gäste 1287 mit 33300 Uebernachtungen. —
Heidelberg : Der Monat April brachte für
Heidelberg eine Frequenz von 12 088 Fremden ,
«egen 8406 im gleichen Monat - es Voriahres .
AuS - om AuslanSe kamen 946 , gegen 744 Be¬
sucher im gleichen Monat -es letzten Jahres .
Fn Hotels . Pensionen, Hospizen mit Hotel¬
charakter übernachteten 7434 Inländer (4086 ) und
813 Ausländer <733) . Bei - en Ausländern
stehen an - er Spitze «Schweiz mit SIS <122) . Ver-

*
Dar neue Schwimm - , Luft - und Sonnenbad i«

darf im Sckwarrwald . Mitte Juni d . I . wirb zL
von der Stadtgemeind « Bonndorf mit einem
aufwanü von ca . 25 000 M errichtete moderne S <6 n’

,. »<
bad eröffnet . Es liegt auf einem sonnigen ,
geschützten Grundstück beim Städtischen ElektrtE «,
werk , von wo aus man die herrlichste Alpen »» ' '

,, ,
genießt . Täglich werden während der Badesail »» „j
28 000 Liter warmes Master vom Elektrizitätswerk %
in das Badebassin « ingeleitet , wodurch das Badem ° l, ,
um 6 Grad vorerwärmt wird und dadurch die
Möglichkeit schon int frühen Sommer und biS l » *

späten Herbst hinein gegeben ist . Auch warme 9 *
, )

sen sind vorhanden . Um das Bad werden Spiel -
Sportplätze angelegt und damit alles geboten , w“" «*
einer modernen Badeanlage gehört und heute vo»
Kurgästen verlangt wirb .

Unter dem Titel »Di « Kunst des Reifens in
der Praxis ' ist beim Bergverlag Rudolf Rother ,
München 18 , BergverlagShauS , eine auf Kunst ,
druckvapier hergeftellie , vornehm ausgeft ittete
und reichbehilberie Schrift als Wegweiser für daS
Reisejahr 1938 erschienen . Der Preis beträgt nur
50 4 (postgeldsrei 00 4 ) . Verfasser ist der be¬
kannte Reiseorgantsator Ludwig Siemer . Wir
entnehmen dem Heftchen , das rund 90 Reise¬
programm « enthält , den folgenden einführenden
Artikel .

Die neue Zeit hat vieles geändert , auch aus
dem Gebiet beS Reisens . Die in - er Maschine
lebendig gewordene Materie beherrscht den
modernen Menschen , sie verdrängt ihn von ge¬
wohnten Arbeitsstätten u . beschleunigt den Ver¬
kehr von Ort zu Ort . Auch der Auto -Reise -
wagen hat eine Entwicklung genommen, die
nicht mehr aufzuhalten ist. Die Straßen kom¬
men für das Reisen wieder zur Geltung , jene
Jahrtausend alten Verkehrswege, die mitten
durch die Häuserfronten - er menschlichen Sied¬
lungen führen , vorbei an Hütten und Schlös¬
sern, durch Täler , über Höhen, an Meeren ent¬
lang und Wer die höchsten Alpenpäffe .

Die moderne Straße wird dem Autoreise-
verkehr in allen Ländern angepaßt . Die enge
bucklige, unübersichtliche und staubige Landstraße
gehört der Vergangenheit an . Ganz überraschend
schnell sind in fast ganz Europa in der Nach¬
kriegszeit die alten Straßen den Erfordernissen
des Autoverkehrs angepaßt worden. Neue
Straßen erschließen vornehmlich landschaftlich
schöne Gebiete,' nur noch eine vorübergehende
Zeitspanne , dann sind die letzten Verengungen,
unübersichtlichen Kurven und staubigen Pflaste¬
rungen verschwunden, ' Asphalt, Teer und Maka-
dam ebnen mit entsprechendem Unterbau die
Straßen zu einer parkettartigen staublosen
Glätte : Straßenmarkierungen jeglicher Art er¬
leichtern die Orientierung und erhöhen die Ver¬
kehrssicherheit . Technisch hat der Straßenbau in
den Alpen schier Undenkbares an Neuerungen
geboten. Feder Höhenunterschied wird spielend
überwunden , selbst in Regionen , wo ewiges Eis
jedes Wachstum verkümmern läßt.

Jede interessante Kunst - und Kulturstätte ,
jeder schöne Aussichtspunkt , jedes Gasthaus und
Hotel kann zur Autostation gemacht werden,
ohne Ein - und Ausfahrtssignal , ohne dienst¬
tuende Stationsbeamte . Weichensteller , Bahn¬
steigsperren und sonstige Kontrollstellen. Los¬
gelöst von Fahrplänen , frei von dem oft un¬
schönen Weg des Schienenstranges, eilt das
Reiseauto von Ort zu Ort , macht Ruhepausen,
wenn es passend erscheint , bringt die Reisenden
mit dem Gepäck vor das Hotel, erwartet sie dort
zu Rundfahrten und Ausflügen und ist jeder¬
zeit in betriebsfertigem Zustand in greifbarer
Nähe.

Tie technische Entwicklung des Autos schreitet
ebenfalls vorwärts und nähert sich hinsichtlich

Betriebssicherheit. Fahrtletstung , Sparsamkeit ,
Stabilität , Handhabung, Ausstattung , Formen -
gebung und Bequemlichkeit einer Vollkommen,
heit, die dem Auto aus der modernen Straße
die schnellste Zurücklegung weitester Reisestrecken
ermöglicht . Besonders der Reise -Autvomnibus
hat mit dieser Entwicklung Schritt gehalten:
sein Aktionsradius geht weit über den lokalen
Verkehr hinaus : es sind Wagentypen entstan¬
den, die sich durchaus den Erfordernissen einer
längeren Reise anpassen .

Der neue Reisewagen erfüllt eine Reihe wich¬
tiger Voraussetzungen. Die Sitze sind bequem ,
ohne den Reisenden zu ermüden , die Be¬
wegungsfreiheit des Reisenden ist so wenig als
möglich behindert. Der Reisende hat nach allen
lSeiten hin ungehinderte freie Aussicht : große
mechanisch zu bewegende Spiegelscheiben schützen
vor Staub und Zugluft . Das Allwetterverdeck
ist nur bei Regen und Kälte geschloffen, damit
auch nach oben eine ungehinderte Aussicht ver¬
bleibt. Di« Höhe der Karofferie ermöglicht auch
ein Ausstehen während der Fahrt und eine Be¬
wegung im freien Mittelgang . Für ausreichende,
gegen Staub und Raffe geschützte Gepäckbeför¬
derung ist Sorge getragen , ohne daß die Reisen¬
den von den Gepäckstücken belästigt werden.
Diese für eine bequeme Reise wichtigen Bo >.
aussetzungen erfüllen im wesentlichen nur grö¬
ßere Reiseomnibusse und nicht etwa kleine Wa¬
gen , so daß behauptet werden kann , daß nicht
etwa dem kleinen Auto , sondern dem modernen
Reise -Auioomnibus für Autoreifen die Zukunft
gehört. Sind doch die Fäll« nicht selten , daß
Autobesitzer es vielfach vorziehen, statt im
eigenen Wagen sich bei einer Autoreise eines
Reiseomnibusses zu bedienen .

Die fortschreitende Entwicklung deS Anto¬
reisens hat dazu geführt, einen vorzüglichen
Stamm zuverlässiger und erprobter Fahrer
heranzuschulen , die mit bewundernswerter Ge¬
schicklichkeit auch schwierig« Situationen zu
meistern in der Lage sin- , denen es nicht auf
Kilometerrekovde ankommt, sondern auf die
sichere Beförderung der ihnen anvertrauten
Reisegäste . Ein Reiseunternehmen von gutem
Namen legt stets den allergrößten Wert darauf,
neben dem besten Wagenmaterial die zuverläs¬
sigsten und straßenkundigsten Fahrer zu be¬
nutzen.

Eine Autoreis« hat stets den Vorzug vor der
Eisenbahn, wenn es sich um die Bereisung land¬
schaftlich schöner Gebiete und um den Besuch
sehenswerter Orte handelt, die sich abwechs¬
lungsreich in das Gesamtreiseprogramm ausneh¬
men lassen. Nicht jedes Gebiet kommt hierfür
in Frage . Für sehr lange, schnell und bequem
zu durchfahrende Strecken, die für einen Auf¬
enthalt nicht in Frage kommen und die auch in
den Nachtstunden bereist werden solle», scheidet

Herrenalb

Altbekannt gute Küche. Frdl. Inst .
Sturmer . Mil großem Karte « und
GlaStzalle . Zentralbeizung , fl . W .
Garage « . Pension von 5 Mark an .

Herrenalb

MMaiitaeq
Einziges Hotel erhöbt am Wald 0«.
legen . — Fließendes Wasser . —
Privatbäder . — Pension ab 7 Jl .

Besitzer : O . Zobel .

Höhenluftkurort

DOBEL
720 m ü . M . Württ . Schwarzwalü .
zwischen Wildbad u . Baden -Baden .
Ruhige Lage , inmitten herrl . Tan¬
nenwälder . Bes . geeignet für Ner¬
vöse . Her, - u . Astbmaleidende . Pro¬
spekte durch Kurverwaltung u . im
Karlsruher Tagblatt erhältlich .

Gasthaus
zurEyachbrOche
an d . Linie Pforeheim —Wildbad
Hauptstü -tzp . der verbreiterten
Autostraße Baden -Baden —Her -
rehalb —Dobel —Wildtoad . Beste
Verpflegung . — Pension : 4 Mk .

Besitzer : Otto Kienzle .

Bad Llebenzall

Villa Zell
Adolf -Hitlerstr . 266. Ruhigstes
Haus a . Fl . Diätküche . Liege¬
terrasse am Wald . Pens . 4 Mk .

MolmMMMe
find . Ausnahme bei gut . Verpfleg .
« . maß . Preis . 10 Min . v . Kurort
Königsfeld , direkt a . Wald . Änfr .
an Relnb . Müller . Gasthaus znm
Neuen ŝtöhle . Marlinsweiler , Post
SsiSäL

Bad Wildbad
Hotel Deutscher Hol

Ruhigste Lage nächst den Ther¬
malbädern . Neuzeitlich einge¬
richtet 76 Betten . Pension ab
7.60 M . Gartenrestajurant . Groß .
Garten beim Haus . Prosp . durch
Besitzer n . im Taablatt Tel . 822.

Besitzer : Robert Kieaer .

Bad Wildbad
711111

inmitten der Stadt Bekannt
für beste Küche und Keller .
Pension 5 Mark .

Besitzer : Christ . Ratsch .

Windhoff
Behaglich vornehmer Familien¬
gasthof . oberhalb d. Enzanlagen .
Inmitten von Wiesen . Wald
3 Minuten . Freibad 1 Min vom
Hause . Große Glashallen und
Terrassen Wiesen -Cafä . Pen¬
sionspreis von Mk . 5 an . Ga¬
ragen . Tel . 205. Bes . : Fr . Treiber .

Enztai-EnzKiostsiie pm o. m .)
Kurhaus Heischeihol
£

(Eigene Parzelle )
'el . Nr . 13. Bin liebl . Fleckchen
irde am klar . Bächlein n . Tan

nenhochw mit schön . Garten
anlagen Bin Landschaftaidyll
das so recht zur Ruhe u . Bnt
Spannung der Nerven einladel
Neuerb . Saal . Platz f . Spiel u
Sport . Preis bei 4 Mahlzt . Mai
Juni Jl 4 .—. Prosp . d. Tagbl

Be «. : G. Frey

Enztal / Enzklösterle
bei Wildbad (Schwarxwald) Tel. Nr. 3

Pension Sfleringer
Neu aufa beste eingerichtet fl.
Wasser . Bad . Sonnenbad und
Garten . schönste freigelegene
Fremdenz . Für vorzügliche Ver¬
pflegung wird garantiert Eigene
Metzgerei . Voller Pensionspr .
3.60 Mk . Prospekt .

Baiersbronn
Fremdenheiin

Gcsdiw. Rolhfrt
» »ri
!: » ÄS

Staubfr . gef . Vorzügl .
Zentralbzg . Teil « , ft Wasi ,
ston 4.25—4 .75jf . Keine ^ Nebe -M «,
Bier Mahlzeiten .

Baiersbronn

Gatthof -Penfi^11
zur Krone

Bekannt aut büraerl Haur . S « j .
Fremdenzim . Beste Berpsleau «^ .
zettgem . billig . Preisen .
»ur Jagd u . Lorellensischeret,z «k.
leson 2208. Besttzer Karl

Baiersbronn
Balttiaus und
Pension zum ^
Unmittelbar am (Sing . v .
Bronn , an b . Murgtalstr . . ([K
—Baiersbronn . Altbekannt
Küche n . Keller . Schöne 6 */31 ?*
, tm . bet bill . Berechng . Tet -

Bes . Ehrl « . Ra »»

Lauterbach bei Schramb| [0f#'
Schwarcw .-Omnibusverk .

berg und Schrambet *
Kurhotel
CaM«Rost .

l Bcnramu »— ,
Tarnienn0’

Ruhige staubfr . idyll .
am Tannenhochw .. frdl, . „öi»v
reiz . Garten , gemütl . Au'

Sj? jtP*
vorz Verpfi . Pens . 4—4.^ -x. ,
Prospekt durch den
Max Baisch . langt . Kücf «"«^
NB . Tannenhof ist

Oberharmersbach (B . ®c^ nh| '

easthoi und Pension zur »-«A
und den »Drei wilden StjLji« :
köpfen “ . Neuzeitlich ejo? F
Liegehalle u . Schwimmb »0*,^
rellenfischerei u . Jagd -
Preis v . RM . 8 .50 an . Prqg , ^

Billigen und guten Fer ^ 11
halt finden Sie u®

b St . Blasien . Südl . ScJjfV
”

Pension 3 50 Mk . Pt2 shffßif (»V
und Nachsaison
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- Nr. 137_
Karlsruher Taablatt , Freitag, den 19. Mai 1933_ _ _

Serie 13

INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
^ Berliner Vörse.

Mai. (Kunkspruch . ) Die Börse Satte
® <*>° der gestrigen Kgnzlerrede schon

so Sab sich Seute anfangs keine
5»«kulat, . Veränderungen ergaben. Die
!^ I»»e» » kchritt verschiedentlich , « Gewinnreali »
7 - vereinzelt aus di« Kurse brückten , da
"«nt frhtVrR.ttn? des Publikums gering blieb . Trotz -

^ e Börse durch die freundliche Aus-
"»rch j,»

®1
M

**'<*«Äterrebe im Ausland , insbesondere
"» auftu - v

üt*n>ilfu *«» auf die deutschen Anleihen
"arte» "

Ül ' di« 1 SiS 4 Prozent höher bezahlt
!?n«te ante » Rückhalt . Hiervon
•■e fett . rL . . en*■* --markt etwas profitieren . Auch
tt#0. »i^ ^ ana der Neuvorker Börse fand Beach¬
ten z-t?" alaubt nunmehr, daß die schon in den

ibttlg ®*5 7um Durchbruch aekommene Beruhi »
^ «nvnsi . -r^ ^' ammenhana mit der einaetretenen." achen mjrd

" Entspannung weitere Fortschritte
" krd^" - 18 . Mai . (Kunkspruch . ) TaaeSaeld
! « a w - i r """ ^rändert i % Prozent . Am VaIu -
Ü̂ r i»» t

rr!D!lreR die europäischen Devisen aegen-
„ I, Dvllar etwas fester , insbesondere daS

nnIvb.stL. Die Mark konnte sich im Aus-
?"azlx . ,^" nvin auf den günstigen Eindruck der
E'WtUfr etTO“ä befestigen . dagegen laa der
ttächex «tranken urit 17.54 gegen London etwas

dw«kte« Börserrstundc war di« Tendenz bei
xr « ^ Umsätzen lustlos . AIS störend wurde

, aanp der Ausbauweite. Im Gegensatz
Hw5>.a^ Rentenmarkt erfreulich

» E ^"° ' »vkenvsandbrief « wiesen Bester»nacn bis
2t*«»oiir*„J*onciet8 Mwannen 0,75. Bäuerische
' “" «lUnir « n nmett 1 höher . Der Markt der
' ^u- r̂ ,„^ evte zeiate ein freundliches Aussehen,
•tt 3rioti^

1ä>elne - ®ruct>e l - kamen wieder mit 8V.S0

atd t S k o » t blieb unverändert 9%%.
^ ^bat» n Emission -ReichSwechsel per 18. Auautt

re/s - Verkauf.
^ « sch ^ ^uh war bei Abaaben der Spekulation ab -
totfid %, iv Neubesitz ainacn auf 11.80 (12.87)
Mt-,». NatwörSlich hörte man : BMW . 131 , Ber -
^ chentok̂ ^ r 74.78. Goldschmidt 68,25 , Gelsen .
> • Ber . Steil 43,50 . Erdöl 118,75 . RWE.
'!?«den

'^ L^nvorzuaSaktien 87% . Altbcsitz 78.50.
A» . Siemens 165 . Reichsbank ISO. Ttetz'»>. PMürel 80.60. Dchnltheib 123 .50 . Westeregeln

« chO.
N« k ^ . dkchulbbuchforderunaen notierten

99 -87. 1940« 82,63—88 .78 , 1945 W8
*9.36—80.35 .

frankfurter Abendbörfe.
°° ° r ^ «rt . 1« . Mai . (Eiaenbericht.) DaS Geschäft

, Abendbörse weiter still. Knfolge aanz
Merlin/, Aufträge waren die Kurse aeaenüber dem
*vrSix>̂ . ? E^ tz leicht ««drückt . Der durchschnittliche
^are^ i,7kt betrug bis zu 1,60 Prozent . Karben
i-cheij .^v Beginn 1 Prozent schwächer . Erdöl 1,50 ,
Mi« "? 'ialt 1 Prozent gedrückt. WidcrstandS-
M »i,» -? ?^«u Montanwerte . Nur Rheinstahl und
Zenten«?'""" aaben je 0.35 Prozent nach. Auch am
^e«b»n? "Vkt waren die Kurs« leicht abaefchwächt.
stnt. » .Floren 0,25. späte Schuldbücher 0.75 Pro-
^ dauvt^ ^ h^nleihe und Schutzgebiete konnten sich

Altbesitz 78.77. Neubesitz ILM. 4 Dt.
rre^ diete 7LV. — Baukaktieu. DD .-Bank 68 .

Bank 57h. Reichsbank 1M,5. — Berg-
Buderus 77,6 , Gelsenk . S4. Harpe»

S<x, »7??f1" «rwerke 63 . Mannesman «röhren 75,
werkx 42,26 . — TranSvortwert «. Hamb .

K dakets . « ch. Rorbd. Llopb 19h. — Knbn-

ftricaktieu. AEG.-Stammaktien 36.6 . Aku 36,5 . Conti
Gummi 140 . Daimler Motor 81. Dt . Gold-Scheide-
anst. 173 , Dt . Linolenmwerke 51. Elektr. Licht und
Kraft 115 , Elektr. Licf.-Ges. 88,26 . K . G . Karben
138, Kelten u . Guilleaume 67 . Gessürel 90 .5. Gold -
schmibt, Th. 53,26 , Holzmann 60,5 , Kunahans , Gebr.
81, Lahmeyer 136 , Rütgcrswerke 57. Siemens und
Halske 156.

Wirifchastliche Rundschau .
Weiter steigeude Reichsvahuwagenftelluua. Kn der

Woche vom 30. April bis 6. Mai 1888 wurden von
der Reichsbahn insaefamt 524 160 gegen 619147 Wa¬
gen rechtzeitig gestellt. Arbeitstäglich wurden in der
fünf gegen sechs Arbeitstage umfassenden Berichts-
wochc 104830 gegen 103181 in der Vor¬
woche und 102 786 tu der entsprechenden VorfahreS-
zeit gestellt.

BcftaudSrückgaug in der Geuostcuschgstsbewegnug .
In der Deutschen Genosienschaftsbewegung standen
im Avril 68 Gründungen insgesamt 80 Auflösungen
gegenüber. Neun Genossenschaften gerieten in Kon¬
kurs . Der gesamte Bestand aller Grnoffcnschaften
hatte sich sogar auf 51 683 vermindert.

Portland -Zementwerke A.-G.. H«!delberg-Mana -
heim -Stnttgart . Kn der am Mittwoch in Heidelberg
stattgefundenen Aufsichtsratssitzuna wurde die Bilanz
für das Gefchäftssahr 1982 , sowie die Gewinn» und
Verlustrechnuna vorgeleat. Es ergibt sich ein
Bruttogewinn in Höhe von 871 850 RM . Nach Vor¬
nahme von Abschreibungen ermäßigt sich der Gc-
winnvortraa aus dem Vorjahre von 117 012 aus
17 454 RM . (im Vorfahr wurde noch aus einem
Reingewinn von 936 OM RM . 6 Prozent auf die
Vorzugsaktien und 4 Prozent Dividende aus die
Stammaktien verteilt ) . Die Generalversammlung
findet am 28. Kuni in Heidelberg statt . Direktor
O . Heuer (Heidelberg) wurde vom AR . als Vor¬
sitzender des Vorstandes nochmals ausdrücklichst be¬
stätigt . und zwar nicht nur für die innere Verwal¬
tung. sondern auch für die Vertretung der gesell¬
schaftlichen Belange nach außen hin .

Krankfurter Maschinenbau A.-G.. von» . Pokorny
und Wittekind. Kranksurt . Nach 0.1 (0,12 ) Mill.
Reichsmark Abschreibungen schließt die Gesellschaft
1933 mit einem Verlust von 0,87 ( 1,43 ) Mill. RM .,
der wieder aus der Svezialrcferve gedeckt wird.
Der Auftragseingang hielt sich im Berichtsjahr auf
der VorsahrShbhe. Das Unternehmen wurde auf
diese zwar unbefriedigende, aber immerhin schließ¬
lich konstante Beschäftigung umgestcllt . Die Be -
triebSkonzcntration hat zur Stillegung von rund
60 Prozent der Gefamtanlage geführt. Der Auf¬
tragseingang im ersten Quartal 1988 hielt sich auf
Vorsabrshöh«.

Deutsche Erdöl A .-G. in Berlin . Der GV . am
32. Juni wird die Ausschüttung einer Dividende von
wieder 4 Prozent vorgeschlagen .

Der Londoner Goldpreis betrögt am 18 . Mai für
ein Gramm Keingold 2,81846 RM .

Berliner Produktenbörse .
Berlin , 18 . Mai . (Knnksprnch . ) Amtliche Pro -

dnktennotiernngen (für Getreide und Oelsaaten ie
1000 Kilo, sonst ie 100 Kilo ab Station ) : Wetzen ,
märkischer 76 Ka . 198—300 (198—300) . märk . Kutter
mit Geruch 76—76 Kg. 304 , waagonfrei Berlin be¬
zahlt, märk. Sommer 87 Kg. 313 , waagonfrei Berlin
bezahlt. Wetzen 79 Ka. 212 . waagonfrei Berlin be¬
zahlt. Mat 318—318 (313—212.15) . Kuli 215 .50 biS
215,75 (216— 315 ) , Tendenz: Lieferung etwas fester :
Roggen , märkischer. 71/72 Kg. 154—15« (154—156 ) .
Mai 109—109,75 Geld (109 .50—169 ) . Kuli 168,75 bis
169.50 f 169HO—168,75 ) , Tendenz stetig : Gerste :
Braugerste (—) . Kutter - und Jndustrieaerve 168—176

Kursbericht aus Berlin und Frankfurt /
Berliner Kassakurse

IS . Mai
1933

HW - 17. ° . 18- »•
«„“ ••‘▼eninsliehe.
SÄ 75.12 76
° L7b *

A 12 .2512 .45
, *- 1000 81 80.5

' sirtüM 29 12-87 91
~

* *«4» 27 85 85

| Ä »I 99.75 99:87
Sfe » 84.25mh

17 . 5.
65 5

§4.25 83 .5
6 87.25 88 25
’
. ! «

* g sk

i -, : ^ 1 loo '
j. ’co,.

5 Skt ' - 2 '90 7 95
' (7l ; o 70.25 « llen.Aem .

Ä -b,.
_U5 .5 114

8_

98 -

4 • *«» .i
4 * »
SU» «»« u
SS* Wott

» Nkbersre 25
Dresdner 58
Lux Inter , 1 .80
Rciii.Hm» . 75
Ml « Bnden -
Ost. Credit 0 .575 0 .525
ReichSbnnt 128 1295.
Rh . - >u>»th. 93
RHW .Bod.

18 . 5.
68
25
57.5

1 .85
77.5

97_
84

Süd.Bodr«
We ««.B«d. -
Wien. Bl». 1 .45

Industrieaktiea
Recumoliit.« In.
»i .e .ffl.

mw*
26.62 26 .5
104 105

1 .15 115
| -25 4.25
i.37

537
6.40

4H Jf“10 ' — 7

6 .fcO
6 .45
5 .45

4 JÖ “B. 14
4 » « old
i • *»• 10
5* . ,», *' »n. 0.25 0.25

31 .12 3175

Amper« .
Anh.SohIc
«kchnssBräu
. Aellftoff

«ngsb .RM.
BachmLade
Basalt

ll
91.5

72
97
91.5
58

25 .12 25 .5
70 71

27
165
10M<
123-1.

2« e
V
t«̂ ehr* w* r ‘e

«Ho » !7e|>* 545 54
tz,L " " b 92 9125
Ä ”" ~ 17-37
fe &.S 43.5 435

°
r »d°7b .« z 97 .25 97:25

°3-75 64
2

2<r iv

ll* | a7
«bc, B» nkaktien
S«b. 51 sige
üjarSFSi ?
«Sfi & a

K ' - K »

100
95
51

Baocl .Werl, -
B .M .W. 128
Ban .Splegel —
Bemderg 46 75 46 75
Berger Tsb. 169-1. 158
Bergm . EI. 15 15.5
Bl .Gub .Hu , - -

A»git 50i5 52
:« rssrJnd 8175 7775

: sifülid » 109-1. 109-1.
» Wasch . 4375 43
H Nkurodr 46 45

« crth .Meff . 3375 33.75
Bet.M»ni» 80.5 80.5
BranRtirnli 125-1. 128
Bubiag 174 170
« rlchw .A« .

I.Anduflrie 108 109
BrrmBcsigh 80 -
« rem.Wallr 159-1« 161
BrownBoo . 24.75 25
Buderus 79 785
Busch opl. — —
Bhl .Gulden 55 56.5
Chari .Wals. 7575 75.37
Chail .Hütt« + +
st .S .Cdemir 148 148

S0% br, 133 135

1X5 . 18. 5 .
Daimler 3275 31 .87
Dt.AN.TrI . J30V. 128‘1«
, « abrar 79. 74
„ Baum « . f 8 68.25
. E-ntSas 1121/. lUV .
„ Erdöl 1181/» 117i .' Kabel 7175 71 .25
, Linoleum 52 51.5
, Bost — —
» Schacht — —
. Spiegel 5975 60
, Sleini. — 85
„ Tafelglas — —
» Telefon ~ , ~ c
. Tonstcln 45.5 45.75
. Stlenh . 55 54 .5

Dortm . Akt. 164 163
. Ritter 94 93 .5

„ Unlonbr 202 200 5
DSdLhrom» 42.5 42 ,
„ Sardine 27 27.5

„Lpz .Schnell 20 19
i &rrn Met . 77 5 75
DLfftzSfel - -

„ Mosch . — —
Doth.Wdm. 17 .5 16 .87
Dhn .Nabel 68.87 68 87
Eileab.« att . 30 30 .5
EIntr .Brk. 164 160.5
Eilrnb .Berl . 8/ ./S 86 5
ElelliDresd 128
El . LIefcr. 102 100 .5
El.Liegntt, „„ —
ElSchlcslen 90
«ILIchtSr 114 115-1.
EngelbBrS » 118 118.5
Enz.Union Z2.5 72
ErdmannSd 5i -0 24.5

17. 5 .
HeldenauBa —
HeilmLlttm. —
HrlneCo. 34 .5
Hemm .Aem . 119
Hilpert —
HindrAnsfcr 59 61
Hirsch Rupf . 9-12 9
Hlrl»bg .Led —

77.75 7775
81 .5 80.5

19.25
61
49.55675
39.5

Harsch
Soffm .St . _
Hohenlohe 20
Hol,mann 61
Hotelbett. 49.5
HutnBresl . 57
L .Hntlchen« 39
Hlltteaapser — —
ttttt Berg — —
da. Senust 115.5 117.5
And.Plauen 52 53
gIMchsilitler — 685
Iungbans 30.37 31 .12

14.5 15
90 “
131
64

17. 5 .
11
52.5

18. 5 .
11
52Oberbebarf

Orenstein
32.12 BbSnirBg . 43 .62 43 .62
119 .5 - Bräunt. 85.5 —

Pintsch - —
PlaucnSard — —

Tüll - -
Polnphon 37.25 36.12
BoppcWIrth — —
Breuhengr . — —
Radeb.Erp . 1591, —
Rnsguln 45 —
RathgeberW ~ 51 .5
RauchWalt. — , ~
Reichelbrliu 140 143
RelchrNMet. 39 .5 —
Reinrch , 50 51 .5
Rhelnfelden 85 95
Rb .Brnunk .

87
131.5
62.75
189

Erlang .Brg .
SschwellBg
stallensteiu
stgrndtt
ffSglarbrn
geldmühle
gelte,iGulll .
gordMotor
GcilingEo .
Gellendem
Genschom
Germ.E-.m
GereshSla
Gesfürel

74
^

74
73 75 72
131-1« 131
70 .5 69.5
70 68

EH.Bnäau
, Grüiia »
. Hepocn
, Belsenl.
, Alber«
» Schnhri

ChiMngw
Chade
Eonr .Bcrg
, Chemie
.Spinnerei n

ContSnmml 141
Linoleum —

80.75 81
72.75 59.37
69
5675 56_
4375 44 .75
171.5 170-1.
50 51

11 .5
140-1.
42 .87

65.75 65.87
55 58
60 5975
42 , 4175

_ 93.5t 91 .62
Gildemeiltcr 5675 56.5
GirmesCo . 575 5.25
Sladb .Wolle 140V« 141
GlasSchnlke - 69
Glau,.Zu«. 105V. 107
GlüäaulBr , ~ , ,~
Goedhardl 64.5 65
Soldlchmldi 64 53

27:75 21.37Seltzner
Grohmann
ffltün eilt
Siulchwlb
Suano« .
Haberm.S
Haäethal
Hageda
HallcMalch.
Hamb.St

202V. -
62
60-5
59
41 .570

82
51
57
41 .5
70

103V.

SablnBor,.
jknllCbemlc

AlcherSl .
KlSckner
C .H.Snorr
Sbblm .Strt . 139
KolSw.n .che gtz .g / g7,g
KolbSchNle 89 -
.gollmttoued — —
giiln .Sas 62 61
»önWilheln - -
» ölit,Leder 71.8 6Y .Z7
» r .Thür.
» ronprln , 337 5 31.75
KnnzTreibi 37
Küppcrsb.
Lahmeher
Laurahütte
Leipz .Rird .
Leopaldg«.
Linde« Ei «
Lindstrüm
Ling Schuh
Lingncr« .
Magd .Bera
Mogiru »
ManneSm.
Mansfeld
MarleConf .
MarltSühl , 6?

- 75
126 12S -V
21.5 21
4375 45
47.75 46
81.75 83 .5

33
"

33.5
83.75 84 .75

191 .5 192.5
99 96 .87
90.5 -
52 62
93 91 .75
90.87 89
61 64

29
86
59

28.5
90
58.5

3.5
76
29 .5

3.5
75.75
2875
72.75

105
ÄarbSummi 33 5
Ha,Henri 100-1« 98.75
Hedwigsh. — —

Maschb .Nnt. 55.75 55
Buckan -W. 75
Mar-Hüttc —
Mrch.Sora» —
Mich.Zittau 20
Mrrl wolle —
Metall g« . 37
Mrh .Kaussw48 .5
Me, « . -« .
MIag
Mimosa
Mittelstah,
Montcealtnl 37.5
Mülh .Berg
MüllcrSum
Ratr.Zrll«. IS
Rcilarwrrlr —
RLautSohlr 151
Raid.Eis 67

„ Trikot
Rordsertzach41

74
119 .5

20_
36 .75
475

- 64
221 .5 222
66 .5 67

- 79

1775

15l
71

. 40
RordwSralt 114 .5 114 .5

Sleltta
Metall
Soiegel
Stahl

R .W.S .
R .W.Kall
ntw . Stahl
RichterDav.
Rieb.Mont .
RIehelHacn
Roddergrub ,
Rolenthal 43
RolihZuiter
Rücksorth
Rütgers
Sachsenw.
„ Thür .Ptl .
„ Webftuhl
Sachtleben _
Ssl,dcisu «th 183
Sangerhnu « —
Sarottt 81 .75 84 .25
Sauerhrrh — 5 .52
Schering + _ +,
Schirtz -Defri 73 70 .5
Schlegelbr. 95 .75 S9
Schl .Bcrg . si 28 .5 -
„ B .Bcuth . 86 .75 87 .25
. El . B 111 Ul
.. B°' N. | 7
SchneidcrH. 52 .5
SKSfferhof -

39

43.87
71 .75 72
50.5 51
5777 5777

- 42
34.5 35
146 -

- 5 181

67.75
51.6

Schönebeck
Schölt H.
Schub.Salz .
Schuckcrt cl.
Schultheiß

175
41
2075
175-1,

113.5 112%
126 .5 1?5

g .D »ul, j>. 4375 437
Schmabrnbr 123 .5 120
Selb .Raum. 19 18 .5
Sirgersd. 49 50
SiemenSSI . 50 50
SiemHatsle 159-1. 158
SinnerAS.
Stadlb .Hütt
Staßl.Chcm
StockLCo.
StöhrKamg .
Stolb .AInI
Stollwerck
Süd.Immob —

siucker
Tack.Conrad -
Thörl Ort 79
Thür-Bieiw . 6

26.5
110
50
48

7075

109
50
4575

9 .76

81

(168—176 ) , Tendenz ruhig : Hafer , märkischer . 186
bis 146 ( 136— 140) . Mai 143 bis — ( 143—143) . Kuli
— bis 149,26 (140—149,26 ) , Tendenz ruhig : Weizen¬
mehl 33.SO—27,75 ( 38,50—37,75) , Tendenz ruhig :
Roggcnmehl 6/1 21,15—28,16 (21,15—23,15 ) , Tendenz
ruhig : Wcizenkleic 8,80—9 (8,80—0) , Tendenz ruhig :
Roggenkleie 0—9.20 (9—9,20) . Tendenz ruhig.

Bikioriaerbsen 21—26, klein« Speiseerbsen 19 —21 ,
Kntiererbsen 13—15, Peluschken 12,25—14, Ackcrboh-
nen 12—14, Wicken 12—14, blaue Lupinen 9,30—10 ,
<tel &e Lupinen 11,90—12,75 , Setraiellu 16,50—18,
Leinkuchen . 89% . ab Hba . 10,50 , Erdnußkuchen . 50% ,
ab Hbg. 10,80 , Erdnußkuchenmehl . 50% . ab Hba . 11,40 ,
Trockenschnitzel. Par . Berlin 8,60 , ertr . Soiabohnen-
schrot , 46% , ab Hba . 9,30 . dio . ab Stettin 10,10 . Kar¬
tosselslocken. Par ., waagonfrei Siolv 13,10 RM.

Mannheimer produkienbörse .
Mannheim . 19. Mai . (Drahtbericht.) Tendenz

stetig. Man notierte amtlich ie 100 Ka . netto, waa -
aonsrei Mannheim, ohne Sack , in RM . : Weizen ,
inl . 76— 77 Kg . 31,85—22, Eosinweizcn 15,75 , Roggen ,
inl . 17,50— 17,75 , Hafer, inl . 16,26—15,75 , Sommer¬
gerste . inl . 19— 19,50 , Kutieraerste 17,50 , Plata -MaiS.
gelber, mit Sack 20,50 , Sofafchrot. Mannh . Kabr.,
prompt 10—10,50 , per Kuli—August 9 .75 . Biertreber ,
mit Sack 11.75—12, Trockenschnitzel. lose 7,76 . südd.
Weizenmehl . Spezial 9, mit Sack, mit Austausch¬
weizen 31.60 , südd. Weizenanszugsmehl 84,50 , südd.
Welzenbrotmchl. mit Sack 28,50 , Roaaenmcbl. mit
Tack , nordd . 28—24, südd. - psälz . 24—35,25 . Welzen -
klcie (feine ) , mit Sack 7,75—7,85 , Erdnußkuchen
11,50—11,60 , Kuli—August 11,25—11,40 .

Sonstige Märkte.
Magdeburg, 18 . Mai . Weißzncker (einschließlich

Sack und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für
netto ab Verladestelle Maadebura) innerhalb zehn
Tagen 32,25 . Mai 32 .30- 32,26 . Kuni 88 .40 RM ..
Tendenz ruhig. — Terminvreise für WeMucker
ttnkl. Sack, frei Seefchiffseiie Hamburg, für 50 Kilo
netto) : Mai 5,30 Br .. 5.— G . : Kuni 5,40 Br . . 5.10
Geld : Kuli 5 .50 Br . . 5 .30 G . : August 5.70 Br . . 5 .50
Geld : September 5 .80 Br . . 5 .60 G . : Oktober 5 .8»
Brief , 6,70 G . : November 5,80 Br . . 5,70 G . : Dezem »
ber 5,90 Br „ 5,80 G . , Tendenz ruhig.

Breme» , 18 . Mai . Baumwolle. Schlnßkurs.
American Middl . llniv . Standard 28 mm loco per
engl . Pfund 10,08 (9,93) Dollarcents .

Berlin . 18. Mai . ( Knnksprnch . ) Metallnotie-
rnngen sür i« 199 Ka . Elektrolntkupfer 68,75 (87 .75)
Reichsmark . — Oriainalhüttenalnmininm . 98—99%
in Blöcken 160 RM . . desgleichen in Walz- oder
Drahtbarren 99% 164 RM . . sikeinnickel . 98—99%
830 RM . . Antimon-Rcaulns 39—41 RM . . Kcinstlber
( 1 Ka . fein ) 39,75—42,75 (88,50—41,60 ) RM .

Ettlingen , 17. Mai . (Schweinemarkt. ) Zufuhr :
55 Kerkel , 88 Läufer. Verkauft : 56 Kerkel , 63 Läu¬
fer. Preise : für Kerkel 32—30 RM . das Paar , für
Läufer 38— 46 RM . das Paar . Nächster Markt :
24. Mai 1988.

Bruchsal. 17 . Mai . (Schweinemarkt.) Anaefabren
wurden : 78 Milchschweine. 50 Läufer. Verlaust :
69, bezw . 30 : häufigster Preis : Paar Milchschweine
84. Läufer 44 RM . . höchster 36 . bezw. 48 RM ..
niedrigster 30 . bezw. 49 RM.

Mannheim. 18 . Mai . (Drahtbericht.) Biehmarkt.
Es waren zugesührt und wurden i« 50 Kilogramm
Lebendgewicht gehandelt: 35 Kälber : a) —, b> 38 bis
40, c > 35—38. d ) 33—85 : 1« Schafe : als —, aS > nicht
notiert : 69 Schweine : a) — , b ) nicht notiert : 1020
Kerkel und Läufer : Kerkel bis 4 Wochen 13—15. über
4 Wochen 16—18, Läufer 20—24 RM . Tendenz :
Kälber ruhig, langsam geräumt : Kerkel und Läufer
nrtjt «.

Weinversteigerung.
Das Weingut Philipp Zumstein und Dr . Hugo

Bischofs brachte am Mittwoch in der Winzergen>ossen -
schaft 10 600 Liier 1933er. 4200 Liter 1980er, 1960
Klaschen 1929er. 13 200 Liter und 800 Klaschcn 1931er
Weißweine zum Ausgebot. Der Besuch war aut .
besonders für die 1933er Weine zeigte sich lebhaftes
Knieresi «. Die Preise ivaren ansprechend , doch
wurde bei vier Nummern der Zuschlag nicht erteilt .

Hanfmarkt.
Der Verband Deutscher Hansindustricller G . m .

b . H . berichtet : Kialien : Die Marktlage war wei¬
terhin sehr stabil . Die Abaebcr wurden in ihren
Korderungcn durch die Pveiserhöhungc von Baum¬
wolle und allen anderen überseeischen Kascrartikcln
stark beeinflußt, zumal die Bestände sich immer wei¬
ter verknappen. Kngoslawien: Knfolge der reancri -
schcn Witterung konnten aus der Krübiahrsröste
noch keine nennenswerten Mengen an den Markt
gelangen. Die Preise sind unverändert .

Devisennotierungen .
Berlin , 18. Mai 1933 (Funk .)

Geld Brief Geld Brief
18 . 5. 18 . 5. 17 . 5 . 17 . 5.

Buen.-Air . 1 Pes 0 .853 0357 0 . 853 0857
Canada 1 k . D . 3-157 3-163 3 -147 3 -153
Konstan 1 ltF 2-038 2 -042 2-038 2-042
Japan 1 Yen 0869 0 -871 0-869 0 -871
Kairo 1 äc . Pf . 14 .595 14 -635 14 -505 14 -545
London 1 Pfd . 14215 14-255 14-125 14-165
Nenyork 1 voll 3 -626 3-634 3-626 3-634
Rio de J . 1 Milr . 0.239 0-241 0-239 0-241
Uruauay 1 Peso 1-648 1-652 1-648 1-652
Amsterd . 100 G. 169-23 169-57 169-58 169-92
Athen 100 Dreh . 2458 2-462 2-458 2-462
Brüssel 100 Ble . 58 -54 58 -66 58 -54 58 -66
Bukarest 100 Lei 2 .488 2-492 2-488 2-492
Budp . 100000 Kr . — . - — . —

Danzis 100 Gl. 82-27 82-43 82-27 82-43
Helarfs . 100 1. M 6284 6-296 6-274 6-286
Italien 100 Lira 21 -86 21 -90 21-80 21-84
JueoU 100 Din . 5195 5 -205 5 -195 5 -205
Kowno lOOLitaa 42 -26 42-34 42-26 42 -34
Kooenh . 100 Kr . 63-39 63-51 63-04 63-16
Lieiab . 100 Eac . 1294 12-96 12-89 12 -91
Oslo 100 Kr . 72-18 72 -32 71 -83 71 -97
Paris 100 Frca 16-53 16.57 16 -53 16-57
Präs 100 Kr . 12.69 12-71 12-69 12 -71
Island 1001 . Kr . 63-94 64 -05 63-94 64 -05
Rias . 73.18 73-32 73 -18 73 -32
Schweis 100 Fcs . 81-07 81-23 81-12 81 -28
Sofia lOOLevs 3.047 3-053 3-047 3-053
Spanien 100 Pes . 35-86 35-94 35-96 36 -04
Stockh . 100 Kr . 73.03 73 17 72-78 72-92
Reval . 110.33 110-61 110 -39 110-61
Wien 100 SchtH. 45-45 45-55 45-45 45-55

Berliner Devisennotiernnae « am Usancenmarkt
vom A8 . Mai . London —Kabel 8,926 , London —Paris
86,10 , London —Brüssel 24,30 . London —Amsterdam
8.42.50 , London —Mailand 06‘ /i «, London —Madrid
39,75 , London —Kopenhagen 22,44,50 , London —Oslo
19.68.50 , Kabel —Zürich 4,47 ‘A , Kabel — Amsterdam
2,14 % , Kabel —Berlin 3,63 .

Züricher Devise « vom 18. Mai . Paris 20,88 , Lon¬
don 17.53 . Stcunork 4,46 , Belgien 73,12,50 , Ktalicn
26.97.50 , Spanien 44,30 , Holland 208,25 , Berlin 121 .
Wien , offiz . Kurs 73,32 , Wien . Sioienkurs 57 . Stock-
holin 90,30 , Oslo 89,20 , Kopenhagen 78,25 , Prag 15,42 ,
Warschau 58,05 , Belgrad 7, Athen 2,95 , Konstan -
tinopel 2,60 , Bukarest 8,08 , Helstngsors 7,75 . Kavnn
1,08 .

17 . 5.
Th. «Mit. -
, SasLpz . 110V.

Ttetz »öln 24
Transradi» 91,5
TriptiSPorz —
Trltonw. 11
Triumph « . —
v. Tuch» 89
TuchAnchen
TUllsillöh - 38.5
Union chcm. 72
Barzin.Pap. 1 /
BcrSPirlkarl —
Bcr .Bautzen 22
. Böhlerst. —
„chrm .Charl . —
. Dt .Rickel 78.5
, Slanzftal , 52
- Gothania —
. L-ul .Glas 15
. MctHall» 25 .5
, Schimilch. 71.5
. BchBernel -
, Dinhrna —
„ Stahl 42 .5
. ZtzP-n —
. Thür.M . l —
Biltariaw. 46.75
Bogel Tel. 68
BoglLWoll —
Boatl .Spitze —
BoiatHäsln —
Waanrr Co. 54

18. 5.

109
25
92

115
90
93.25
71
16.25
99.76

79.75

15
24
71.5

43
~

46.5
69

54

17 . 5 . 18. 5.
Wanderer 96 96
wnstSelsenI 117 116-1
Wcnderath 40 .75 40.5
Weft -reg-In 133 .5132 .5
Wcfts .Draht —
SSidiU .it. —
WißnerMrt . 81 81
Zciß-Älon — 60
tcitz.Masch . — 33.75

ellst.« » . - 3
» Wnldho, 53 54 .5

Versicheniasen
« . -Münchste 940 965
Aach.« üdv . 149 143
AllMnttBev 218 .5 220
dto Selten 205 206
Lpz .struer 185 —
Magd . . — —
„ Leben — —

MannhBers . — —
Thur .A. — —

Kolonialwerta
üt .Cftofe. 41-5 42.75
Neuguinea — —
LtaolMine — 18.25
Schantung 34 —

Steuerfiutscheine .
SrlEasturS 85 .30 85 .30
Gr.Hl » . IS34 96.37 96.37

. 193) 90.25 90 25

. 1936 84 84

. 1937 79 .37 79.37

. 1933 76.50 76 .50

Berliner SMhurse
17. 5 . 18. 5 .

Anleihen .
Altbesttz 75 75.50
Renbesttz 12 .3711 .80

Verkehrswerte
AS f. Bert. - 53 .37
All. Lola, - 90.12
Cannd» — —
7 RelchSbBz 97.25 97.37
Hapa, — —
Hamb. -Süd — —
Sanla-D. - -
Rordllahd _ 19.5_ 19.87
Otavi — —

Banken
Bt. ei . W. 70 -
- f. Brau — —
ReichSb abg. 130 130

>n <l »strie »lrliei»
«»umul. 195 .5 ISS
Alu -
ASS
BMW
Brmbrrg
ÄcrgerTlrl _
Berl . »arlsr 82 74 .75

Rrnlt Licht 109-1» 109V«
Brrl.Masch - 42
Brl.-Brik. - -
Buderus — —

, 7.25 35 .87
26 62 -
127.5121
169.5 166

im variablen
Verkehr .

17. 5 . 18. 5 .
Cha -wasse« 76 76
Chade - 170 .5
Ct-Gummt 140 140 .5
Ct-Linol —
Daiml .Bcnz 32.5
Dt .At.Tcl.

ContGas
Erdöl
Linol.
Eisrnh .

Eintracht
El . Lies « .

Licht .Kr.
. Schlesien
Engelhardt
IG giarbrn
iseldmühlr
lhellenSuill

Hg 116-1.
- 49 .75

55.75 54 .25

- 115 .5
- 117

131.5 129-1.
- 66.5

Selsrnl.« ». 65 .75 65 .25
Gellürel -L . g2>,«1 90.62
Goldschm .

amb . El .
arpcne«

Harsch
Holzmann
Hoteibetrieb
Alle « er,

Brnuß
Aunghans
Kali -Chem
, « schersl

5T25
100V» -
78-25 -
61 -

Klödncr
Kolsmerle
Lahmeher
Laurahüttc
Lcopoldgr.
Mannesm .
Manssrld
Muag
MaziHütte
Metallges.Montecat
L-rcnftei»
Bhönir
Doltzphon
RH.Braunt.
» Elektro

Rhrinftahl
RWE .
Rütg » s
Salzdets.
Schl .vcrg-A

„ Elektr»
Dchub -Salze
Sdiudetl
Schultheiß
SiemHalskr
StöhiKgnru
Stolb .Zink
Thür.Gas
LeonhTletz
Ber .Stahl
Bogcl Tel.
Weftercgeln
Zell-Walbh .

17. 5. 18. 5.
62.75 52. 12
89 -
124-1« -

- 21
_

76X2 75 .25
55.25 54̂ 62
37

~
^

44̂ 62 4375
- 193 .5

99 .25 -
9 i .62 91 .5
90 .25 89
58 56.75
178 -

110.5 -

112V. 110V«- 122.5158 .5 155
110 v. 108
50 .5 -
24787 2T2S
43 .62 42 .62

- 130- 53 .75

Frankfurter
Feslveriinsliche .

Dt . Wertb.
6 Rcichsanl.
Bad . Staat
Wj Hess. 811«#.
Altbcsitz

85
84
78-1.
76' /»
12 .4
7.95

4-1,
8
3%

Neubesitz
Schutzgeb . 14
1 Bagd . I
4 „ II
Aolllürlcn
& 'Dies . iiin.
5 „ äuß .
3 . Silber
t Irrigation —

Stadt -Anleihen
6 Bcrl . 24 7
6 Tarmft . 26 68V»
7 Tresd. 26 65-1«
7 Franls. 26 65V»
6 Hcidclb. 26 64%
8 LudwigSh. 26 73
8 Main, 26 65
8 Mannh. 26 —
6 Mannh . 27 -
8 « lorzh. 26 -
8 Birmas . 26 _ —
8 B . .« ad. 26 71

Sachwertanleihen
(ohne Zins )

6 B ..Bad .» o>, 24 -
6Ba»r»w.« ahIc23 —
5 Pkandbr . Gold 2.02
6 « raßk . Mhm . 23 -
5 Hrst .Volks.Rogg —
6 MhM.St .Kohl.23 10
5 « « !, . Htzp. 24 2.30
5 Rhein. Hop . 24 2 .10
5 Kettwertb —
vavenw Kohle 23 81
7Bad.Som .Gold2k 87 1/»
8 . , • 30 87V3

Kassakurse
Pfandbriefe

Psülzische Htzpothelenbank
8 Reihe 2-
8 . 13
8 » 16- 17
8 „ 21- 22
7 . Gold 11
6 . 10
l lA Liquid. 0.
4Mi „ m .

87Vs
87Vä
87%
87V »
87V2
87y,
87Vs
4.75

Rhein . Htzpothelenbank
8 Reihe ö—9 86
8 „ 18- 25 86
8 Reihe 26—30 8h
8„ 31 86

8 . 35 86
8 Gold » R. 4 61
7 Gold R. lO—11 85Vs
7 Relhe 17 85V«
E . 12- 13 85W
1-4 Liquid. 85V»

Württ. Hypothekenbank
8 Serie I u. II 88

Württ. Crebitvcrrin
8 Reihe 1 84V »
8 . 3 _ _ 91
4sh Analalie « —
3 Salon.Monaslir 43- -

Tehnautcpec 4-/»
Bankaktien

17. 5 . 18 . 5 .
Adra 52V«
Bad .Bant —

92

17. 5 . 18. 5 .
cest .KledU - 0.62V»
Psül,.Htzp». 79 -
Reichsbank 129 128
Rhcln .Htzpo. — 96.50
Sud .Babe» — —
WIenerBk«. 1 .60 1 .60
Wtb.Nolen 99.50100

Transportaktlen _
RclchSb .Bz. 97.50 97.50
Hapag 18.5018 .25
S-idclb.St . — —
Ll -hb 19 -/. 19.75
Baltimore 18 18 .50

Industrieaktien
Löwriibröu 212 210

83 .50 8T50
42 42

2675 26775
111 111

Braubl.
BayBovenli

. - tzpo.Berl .Hdl«,
DD.Bank
O.HtzVMein 74

Dresdner 58
Aranllnitei 88
ltzl.Htzpoth . 75-.»
Ln,. Bant 1 .3V»

65
97
56n»

52^
92V-
72_
57V-
75
57V -
89
75

1-i.

Brauerei
. Plarzh.
» Schwartz
„ Eichb .W.
„ Wulle
Adt Gebr.
A.E .G.

' Bab .Mafch. - - --
Batz .Spiegel 39.50 39
« rrgm .El . - —
Brem .Bel . 78 78
Browa-Boo 24 24
Crm .Heidlb 82 .75 83
Daimler 32 62 32.25
Dt . Erdöl 114 118
„ GaldSllb 164% 167
. Linolrum 51.50 51.25
„ Verlag — 78
Dtzlrrh.Wid. . —„ 16.37
« l .LIchtlralt 114V. 140V»
. Lielerung — —

(in, . Million 72 .50 72.50
Eßl. Match. - -
K-berLSchl 37 31
A.G .starben 132% 136-1.
strinm .Aett. 32 -
sielt LGxill 70 .37 -
sirll. Hol 21.50 31 .50
Settlng 21 .50 -

Gelfüret
Goldlchmldt
Grttzner
Grün Bllf
Hasenmühlc
HaibLNeu
Hanlw .siüff
HesterMalch.
Hjlp.Armat
HIrfchKupl
H- chtlc)
Hol,mann
Jnag
Äunghan »
KlcinScha» ,
Knorr C.H.
KolbSchülc
Kons .Braun
Kraußlok
Lahmatzer
Lechwerke
Lud.Wal,m
Mainkraktw
Metallgel.
Me, A.G.
Miag
Mornus
Mot .Darmsi
Rcdarwerke
Left.Eifrnb .
Reiniger G.
RhetnElrtt

Stamm
RöbrrScbr .
RütgcrSW.
Schl Ink
Schnellsiran,
SchrStempcl
Schndrrt
Schuh Bern .
Seil Wollt
SiemHalSke
Sinalco
Süd . Zucker
Strohfiofk
Thür . Lief .

17 . 5. 18. 5 .
94 -
54 63.50
27 29

- 202
78.25 78.25
14 14
32.5033
4375043 .50

- 9
- 104%

60.50 -

30?50 . -
40.12 42

- 188
88 88

- 24.50
66 66
129

70 .37 60.62
36.75 36.50

25.50 25.50
22

50 50
93 93
99.50 96.25
52
54.5057 .9

47.50 47
111 112V»

159-1. 156V»

164 -

Trik.Bcstgh .
Ber .Dt .Lel
i»sinh
Voigt Höf,.
Volthom
Wollt . W.Württ. El .
AellftAschall

M-m-l
Waldhas

17. S . 18. 5.- 24-50

32.501
23 1|2.50

68.25 68.50
- 27

60 54 .60
Miatanaktiea

Buderus 78.37 68.50
227 227
66 .25 65 .50
102 99.50

Elchwellrr
Gellenkirch.
Harpenrr
Alle Berg«attAlcherSi iZi </g iZttz.
, Sal, »rtt. ^ izz ig §

134>1, 130-1,
64 ' 65.25
76 25 75.75

.. Weslcreg.
Klöckncr
Mannesm .
Mansleld
Phönix
Rh .Bräunt.
Rheinftahl
Rieb.Mon «.Sal, Heilbr.
Trllus
Laurah .Brr. Stahl

44 43 .50
190V» 191
93.25 91.25
84.50 89 .50

20 .12 21
42. 12 42-87

VersichernngsuktieB
«Man, 220 220
siranlona — 121V»

. 300e« „ - 364V»
Mannheim 25 25

Zeiiyenertlärung :
+ — fein Angedot und

kein« Nachfrage
» - ohnr Umsatz
& tepattient erfi . Dividend«

# Ziehung x tut
O tonOertterte

er« . 2. Liqn . Rat«



schuhe Amtliche Anzeigen

Herren - Halbschuhe
schwarzo. brenn , moderne schlanke Formen • -

Herren - Halbschuhe
feine Rahmeneibeit , Boxcalf n. Lackleder . . . .

Herren - Sportstiefel
schwarz u. braun , Rindbox, Zwisdiensohl ., wasser¬
dichtes Futter .

■M 4.76Opanken
in vielen schönen Falben . . . .

Damen - Spangenschuhe
schwarzu. brenn , Boxe., m. klein. Verzierung. , 5.90

Echt Chevreaux
Demen-Pumps und Spangen, elegante Neuheiten, R
L. XVc oder Trotteurabsltze ■ . 8 .75 VaS V

Kinder -Schuhe r "
;,

zum
20-22 1 .75 »-» 2.45 27 » 3 .25

KInder -Halbschuhe
Lacfc u. farbig , breite bequemeFormen A . F 3 4a9 V

Die beste Zugabe zu Spargel
shid die bekannt vorzüglichen

Fleiich -Pastetchen
d« Konditorei Friedr. Hagel

WahfstraBu 41 /45 , gegenüber d . Hof-Apotheke
von 10 Uhr an täglich frisch. Telephon 599

Zwangs -
Versteigerungen

iporthemden m qr
•ima Popeline, mit festem Kragen, | A
nfarbig, beige, blau und grün . .

’olohemden 9
eiß u. färb . , m . lang. u . halb .Arm r . mmU an

H. Bodmer
vorm . L . Oehl Nachf .

KalserstraBe 209

Orangen
3 05 50 (
Die Orangen sind diesesJahr be¬
sonders aromatisch n . preiswert

Zitronen
| j 10 Stock 28 , 35 , 45 .9

Frilcher HopTsüät
H Die ersten neuen

R 3 Pfund40 •9 ZI

Oie Fettscheine
— Reichsverbiiligungslcheine—

W werden ab jetzt bei uns eingelöst

W . . . . und 5% Rabatt

PfafiKudi

Zwangsverfteigernng .
Freitag , den 19 . Mai

1938, nachmitt . 2 Uhr .werde ich i>n Sorte *
ruhe , vm Pfgndbokwl,

Herrritstratze 4Sa,
« gen bare ZMnng
im Bollstreckunsswege
öffentlich versteinern :

2 Büfetts , 3 Tische ,
1 Toilettentisch , ritt
Bild . 1 Kvielitzch, 4
Schreibmasch., 2 Sofas ,
5 Schreilvttsche , 2 Ra¬
dio. 1 Nähmaschine . 1
Ruhebett , 1 Bücher-
Ichik . . 3 Spregelschrke. ,
3 Ladeirvegale , 4 Wa¬
ren schränk «, 1 Schncll -
waaae , 1 Spioatt , 2
Klubsessel. 1 Karb -
garnttur . 3 Nähtische,ein Bodeuttppich , ein
elektr, Blocker.

Karlsruhe , 18. 5. 38.
Butz .

GorichtsvollzieHer.

Bei der beute durch den Büraerausschus « vorgenommenen
Neuwahl des Oberbürgermeisters und des

stellvertretende » Bürgermeisters
wurden gewählt :

Herr Adolf Friedrich Jäger mit 4k Stimmen als O-berbürger
meifter ,

Herr Dr . Hermann Fridolin mit 45 Stimmen als stelloertreten
der Bürgermeister .

Di « Wahlverhanblungen liegen vom 19 . d . M . an während einer
Woche (bis mit S5 . d . M . i im RathauS beim Borstand der Haupt
kanzlei ( II . Stock, Zimmer Nr . 59) zu jedermanns Einsicht öfsenk
Ilch aus.

Innerhalb dieser Frist können die Wahlen vom Stadtrat und
von jedem Wahlberechtigten wegen Verletzung der gesetzlichen Bor¬
schriften bei mir oder beim Herrn Lanbeskommissär für die Kreis«
Karlsruhe und Baden als StaaiSaussichlSbehörde schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift mit sofortiger Bezeichnung der Beweis
mittel angcfochten werden .

Karlsruhe , den 18. Mai 1933.
Der kommissarische Oberbürgermeister .

Samstag , den 20 . Mal, von 15% —18 Uhr

Nachmittags - Konzert
Orchester : Kapelle NSBO Karlsruhe (Musikverein Karlsruhe)

Verbilligte Eintrittspreise

2 Z .-Mhll.Sonn .
nebst Znb . in ruh . H .
( Weitst. ) a . 1 . Juli od .
spät . v. ölt, Ehen. ge¬
sucht. Angeb, m . Preis
u . Nr , 2898 i Tagblb .
2-3 M .-Wohn.

von ruh » kinderl Ehe¬
paar v. 1 . 6. od . spat,
gesucht . Preisangek . u.

l i. Tagbll9ir . 7951 latib .

Zu vermieten

5 3im .-2Boliminfi
neu berget . , mit Bad ,
» . »totz. gedeckt. Bak -
konen, Äarl - Wilbelm -
ftr. 23, 2. Dt . , zn vernt .
Hetnr . Baer 8 Söhne ,

Telephon 90 .
Schtllerftratze 58. 1.

5 Zim .-Wchnung
Bad u . reich ! . Zwbeh. ,
ans 1 . Juli evt . stütz ,
zu vermiet - Näheres
Gartenstr . 57, IV . , r .

4 M .-
vavt ., mit Bad , Maus .
» . sonst. Zub „ auf 1.
Juli zn vorm . Nelken.
str. 17. Näh . 2. Stock.

2-3 3iUl .-WohU .
i . pünkil . Zahler aus
i . Juli ges . Ängob. u .
Nr . 2997 i. Tagblattb .

m>- 33,-Wohng.
Gebhardftr . 10, 1. St .,
mtt od . oh . ein ». Bad ,
auf Wunsch Garage ,
aus 1. Juli zu verm .
Näh . Klauprechtst ! . 15,
Büro . Telephon 8151

2 3inl.-Wohuuug
auf 1. Sevt . zu verm.
Angeb . uut . Nr . 2998
ins Tagblattbüiv erb.

Semiltliches Seim
findet svl- Frl . od . Hr .
bei Frau Beitb Wwe .,
Rüppurrerstr . 17, III .

baden mit Büro
u . grotz . Arbeitsraum
per sofort zu vermiet .
Zu erfragen
Büro . Sofienstr . 74 .

ü a r a g e
Wendestr. 5, zu verm .
Näheres L Stock ob .
Telephon Nr . 254 .
IZwanB trocken, was-
Umaye siv erbaut ,imt Heizung , ans so¬
fort z» vermieten .
Näh . Klauprechtfir . 15.

Telephon 3151

höchste
„Frühling zu machenl "

Was die Saison in sportlicher Damen-
und Herrenbekleidung Neues bringt,
Anden Sie bei uns in altbekannter
Qualität und zu billigsten Preisen

AR .US RUHE

Zu verhauten

tzans - TiM .
Verkauf wegen

Abbau .
haus an Berg , Wald
u, Wasser, Bahnlinie
Rastatt —Foeubenst adi ,
intt 2X4 Zim .- Wob-
nung . Küche . Bad ,W. C . etc . , Holzrenrise,
Einfahrt , 5 Sir Gart .,
Jteuerwert S5 0M M,

eg. Gleichwertiges in
karlsruhe zu tauschen

od . zu verk. Anfrag . u.
Nr . 2988 i . Tagblattb .

Speisezimmer
Renaiss . , mass . gcarb ..
m . Tisch u . 9 Stühlen
245 Jl , Einzelschlaf-
zimmer, Auszugs , oval

mob . 6o M . Büfett .
ftttjt)tct . i£ rnfll(teft. 2n,

Nautgesucne

Briefmarkcu -
Sammlunge «

werden laufend ange-
laust . Angebot« u>ntcr
Nr . 7993 r. Tagblattb .
Ein gut erb . grötz . Di
man und eis . Garteu -
bank zu kauf, gesnchi .
Augeb . uni . Nr . 2995

lins Tagblattbüro erb.

Victoria KR 15
neuestes Modell . Garantierte
Höchstgeschwindigkeit70 Km/Std .

RH. 465 .- franko
Zwanglose Besichtigung bei

Ernst Botin , Karlsruhe, Herrenstr. 16

Gemeinnützige
' MMdsiedlung

Karlsruhe e . G. m. b . H. Geschäftsstelle : DamaschkestraBe 14.

Bilanz zum 31. Dezember 1932 .
Aktiva :

Bauplätze . ^
Bau -Abschnitt 1919/22 . . -
Bau -Abschnitt 1923 . . . „
Bau -Abschnitt 1924 . . . ..
Bau - Abschnitt 1925 . . „
Bau -Abschnitt 1926 .
Bau - Abschnitt 1927 . . . ..
Bau - Abschnitt 1928 . . _ „
Bau -Abschnitt 1929 .
Bau - Abschnitt 1930 . . . -
Einrichtung . . . . . -
Baustoffe . . . . . ..
Beteiligungen :
Volkswohnune
Vereinsbauk

Restkaufpreisguthaben
(R . Zimmermann ) . . . .

Debitoren . . t . . -
Kasse . - « -
Postscheck .
Dezember -Miete . . . . .
Rückst . Mieten XM 6 609 .15
Unbeibringl . Miet . ,. 1044 .80 .

XH 16 875 .—
500b— .

141 262 .—
592 759 .—
207 130 —
514 610 .—
194 164 .—
397 945 .—
906 398 .—
954 024 .—

1 878 993 .—
389 962 .—

1 —
195 .37

17 375 ..-

2 .910 .—
3.229 .03

611 .05
2 428 .89

41 576 .24
5 564.35

Passiva :
Geschäftsguthaben der Mit¬

glieder M 257 918 .06
Guthaben d . z .

31 . 12. 32 Aus¬
scheidenden 8 377,39 XH 266 295 .45

XM. 6 251137 .93

Reservefonds . . . .
Hilfsrücklage .
Emeuerungsrücklage . . .
Hypotheken :
Städt Spark . Xtt 2 223 860 .—
Landes ! Anst . ., 101 527 .55
Rhein . Hyp .Bk . .. 5 044 .54
Pforzh . Gw .Bk . ., 26 407 .40
K ’her Debens -

vers .-Bank 15 000 .—
Städt Darlehen . .
Grundschulden . . .
ArbeHgeberdarlehen . . . >
Bandarlehen der Mieter .
Handwerkerdarlehen » . .
Restkanfpreise . .
Creditoren . .
Banken :
Sparkasse
Vereinsbank

M 35 131 .89
„ 35 006 .—

Fällige ti . anteilm . Zinsen .
Fällige Tilgungen . . .
Guthaben der bereits früher

ausgeschied . Mitglieder
Erträgnis .

60 471 .47
62 000 .—
80 000 .—

2 371 839 .49
2 114 916 .25

35 510 .—
338 912 38
501 397 .59
144 188 .16

53 663 .60
16 310 .02

70 137.89
73 951 .71
33 469 .55

8 92112
19 153 .25

XÜl 6 251137 .93

II

Verteilung des Ertrags :
Zuweisung an Reservefond . Xftl 4 528 .53
Zuweisung an Hilfsrücklage . .. 2 237 .82
Zuweisung an Ern . Rücklage . .. 3 000 .—
Verzinsung d . Geschäftsanteile . . 9 386 .90

X!H 19 153.25

Mitgliederbewegung :
Bestand am 1. Jan . 1932 . 1132 Mitglieder
Zugang . 47 Mitglieder

1179 Mitglieder
Abgang . ^ Mitglieder
Bestand am 31 . Dez . 1982 1097 Mitglieder
mit 1515 Geschäftsanteilen
Haftsumme der Mitglieder . . 303 000 .—

Der Vorstand :
Fromm . Ebcrt . Nagel . Stöbe r.

PrompterVerland
nach auiwärti .

V^ \ r bieten 'Meder
pretsteQ ®

.
0

.
*

ßestmögbebe
-

u uurrsti
V . rK- «

Rein Agfa Travis
neue kleine Druckmuster, 78/80 cm breit, oder

Bemberg Chinette
mit pastellfarb . Grund , ca . 95 cm breit , Meter

Wollmusseline
weichfließende Qualität , schöne moderne Druckmuster ,
ca . 76/78 cm breit . Meter

• Georgette -
• Kunstseide , ca . 96/98 cm breit , in

farbenprächtigen Mustern , für das» 8W8W ejegauie Sommerkleid . . . Meter

Osmen - 8trümpte
aus Bemberg Luxus , feine künstl . Seide , oder
Bemberg matt oder
künstliche Seide m . Flor hinterlegt, maschensicher ,alles gute, bewährte Qualitäten, 3 Paar 4 .—, Paar

©
Schlupfhosen ftlr Damen
2fädig, künstl Seide, Charmeuse maschensicher
oder Bemberg Matesa , die feine weiche Matt¬
qualität, richtige Paßformen , Größe 42—48 , oder auch
passende Hemdchen aus Bemberg Matesa . . . . G
Sporthemd "" Ho

,
'si2„d„<. ..

mit festem Kragen , gute Krepp - od. Popeline-Qualität,
in blau , beige , grau und grün , garantiert waschecht ,
gut im Tragen oder Oberhemd mit 1 losen Kragen©
Damen - Strohhüte
modische Formen , modische Geflechte , modische
Farben, jugendlicheund Frauenhüte, Kappen u . Rand¬
hüte in außerordentlich großer Auswahl . O
Damen - Kleider
für den Nachmittag und solche sportlicher Art , aus
einfarbigen und Druckstoffen , fesche Ausführungen

Damen - Mäntel
aus reinwollenen, einfarbigen u. gemustertenFantasie-
Stoffen , zum größten Teil auf Marocain gefüttert

Damen - Schuhe
modebraun Chevr .-Spang *nschuh « mitEidechs oder Pumpsmit imit. Eidedis , oder negerbraun Chevr. 3 Oesen -Schuhs mit
Schlange, oder braun Boxe . Schnürschuhs , Sportform, mit
Gummisohle, oder Herrsn -Halnschuhs « Lack oder schwarz u.braun Boxe. , halbrunde u . breite Form, Orig . Goody . W #lt , Paar

HSIIICifüSChGII für Damen,
alle aus Leder , ca . 20 verschiedene , mod. Formen , in
apart. Modefarb . mit Innenbügel oder die bekannte
Stadttasche , aus Vollrindieder mit Reißverschluß
und gutem Moirsfutter , ca . 29 cm groß , jedes Stück
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